Fragen für den zweiten Kandidaten

1) Der Weg vom Regen über das Verdunsten des Wassers heißt

a) Rechtecklauf

b) Trapezlauf

c) Quadratlauf

d) Kreislauf


2) Eine deutsche Stadt heißt

a) Regenschloss

b) Regensburg

c) Regenhof

d) Regenruine


3) Wie nennt man die Behausung einer bestimmten Fliegenlarve?

a) Köcher

b) Hülle

c) Herd

d) Mantel


4) Welches Mittel gibt man zur Desinfektion in Schwimmbäder?

a) Chrom

b) Cadmium

c) Chlor

d) Calcium


5) Wie viele Liter Wasser verbraucht ein durchschnittlicher Österreicher am Tag? 

a) 140 l

b) 200 l

c) 50 l

d) 100 l


6) Welcher der folgenden Fische ist kein Meeresfisch?

a) Thunfisch

b) Rochen

c) Scholle

d) Forelle


7) Welcher Meeresbewohner stößt bei Gefahr eine dunkle Flüssigkeit aus?

a) Tintenfisch

b) Seeigel

c) Languste

d) Seepferdchen


8) Wie viele Schanzenden besitzt die Eintagsfliegenlarve?

a) 2

b) 1

c) 3

d) 4


9) Wie nennt man kleine Meeresorganismen?

a) Nekton

b) Plankton

c) Proton

d) Neutron


10) Durch welche Tiere entsteht mit der Zeit ein Riff?

a) Seestern

b) Fische

c) Muscheln

d) Korallen


11) Wodurch schützt sich der Wasserfrosch vor Feinden?

a) Tarnfärbung

b) Gequake

c) Gift

d) Untertauchen


12) In welchem Bundesland entspringt die Enns?

a) Oberösterreich?

b) Steiermark

c) Kärnten

d) Salzburg


13) Welcher Fisch wandert vom Fluss ins Meer?

a) Forelle

b) Hecht

c) Lachs

d) Brachse


14) Bei welcher Temperatur hat Wasser das kleinste Volumen?

a) – 8° C

b) + 10° C

c) – 3° C 

d) + 4° C


15) Welcher Forscher hat sich sehr mit Haien beschäftigt?

a) Konrad Lorenz

b) Hans Hass

c) Karl von Frisch

d) Eberhard Stüber

